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Beratungsfolge Termin TOP Ein Für Geg Ent Bemerkungen 

Rat 20.05.2026       
 

Betreff: 

Verwendung des Grundstücks Albrecht-Dürer-Straße Hausnummern 9 und 11 (ehemali-
ges Empfangsgebäude) in Lennestadt-Meggen 
hier: Durchführung einer Einwohnerversammlung nach § 6 der Hauptsatzung der Stadt 
Lennestadt 
 
Bezug: 
 
Vorlage 3019/2026 
Vorlage 9009/2026  
 
Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Lennestadt beschließt die Durchführung einer Einwohnerversammlung ge-
mäß § 6 der Hauptsatzung der Stadt Lennestadt. Die Einladung zur Teilnahme an der Ver-
sammlung soll an alle Einwohnerinnen und Einwohner gerichtet werden. Eine Beschränkung 
nur auf den Ortsteil Meggen erfolgt nicht. Als Vertreter werden die von den Fraktionen genann-
ten Vertreter bestimmt. 
 
Sachdarstellung: 

In der Ratssitzung vom 25.03.2026 wurde unter Tagesordnungspunkt 3 der Niederschrift der 
öffentlichen Sitzung u.a. folgender Beschluss gefasst: 
 
Es wird die Durchführung einer Einwohnerversammlung gemäß § 6 der Hauptsatzung der Stadt 
Lennestadt beschlossen. Die Einladung zur Teilnahme an der Versammlung soll an alle Ein­
wohnerinnen und Einwohner gerichtet werden. Eine Beschränkung nur auf den Ortsteil Meggen 
erfolgt nicht. Als Teilnehmer werden die von den Fraktionen genannten Vertreter bestimmt.“ 
 
Der Beschluss wurde beanstandet und muss ggfls. neu gefasst werden.  
 
In der Ratssitzung vom 25.03.2026 hatten die Fraktionen folgende Ratsmitglieder als Teilneh­
mer der Einwohnerversammlung benannt: 
CDU: Bernd Brüggemann, Andreas Dobernig 
SPD: Manfred Stachelscheid, Heinz Vollmer 
Bündnis 90/Die Grünen: Dr. Kristina Bette-Gaußmann, Gerd Schäfer 
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Die Teilnehmer der Fraktionen sind ebenfalls neu zu beschließen.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  

 Der Beschluss hat keine unmittelbare haushaltsrechtliche Relevanz. 
 Durch den Beschluss entstehen 

  Auszahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Aufwendungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung.  

Produkt-/Auftragssachkonto: 
Haushaltsansatz: 

  Mittel müssen über- / außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
Betrag: 
Deckungsvorschlag: 

  Einzahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von 
  Erträge im Haushaltsjahr in Höhe von 

 Durch den Beschluss entstehen stellenplanmäßige Auswirkungen. 

 
 
 
 




